Regeln für das Menschsein








DU WIRST EINEN KÖRPER ERHALTEN. 


			Du kannst ihn mögen oder hassen, aber er wird dieses mal für die gesamte Dauer


			Deiner sein.





2.		DU WIRST LEKTIONEN LERNEN.


			Du bist in einer informellen Vollzeitschule aufgenommen, die Leben genannt 					wird. An jedem Tag in dieser Schule wirst Du die Gelegenheit haben, Lektionen


			zu lernen. Du kannst die Lektionen mögen oder sie irrelevant und dumm finden.





3.		ES GIBT KEINE FEHLER, NUR LEKTIONEN.


				Wachstum ist ein Prozeß aus Versuch und Irrtum: experimentieren. Die


				‘mißlungenen’ Experimente sind genauso ein Teil des Prozesses wie das


				Experiment, das letztendlich ‘funktioniert’.





EINE LEKTION WIRD WIEDERHOLT, BIS SIE GELERNT IST.


			Eine Lektion wird Dir in verschiedenen Formen präsentiert, bis Du sie gelernt


			hast. Wenn Du sie gelernt hast, kannst Du zur nächsten Lektion übergehen.





5.		LEKTIONEN LERNEN HÖRT NIE AUF.


			Es gibt keinen Lebensabschnitt, der keine Lektion enthält.�			Wenn Du lebendig bist, gibt es Lektionen zu lernen.





6.		‘DA’ IST NICHT BESSER ALS ‘HIER’.


			Wenn Dein ‘da’ ein ‘hier’ geworden  ist, bekommst Du ein anderes ‘da’, das


			wiederum besser aussieht als ‘hier’.





7.		ANDERE SIND REINE SPIEGEL DEINER SELBST.


			Du kannst nicht etwas an einer anderen Person lieben oder hassen, wenn es nicht


			etwas reflektiert, das Du an Dir selbst liebst oder haßt.





WAS DU AUS DEINEM LEBEN MACHST, LIEGT AN DIR.


			Du hast alle Werkzeuge und Quellen, die Du brauchst. Was Du damit machst, 					liegt an Dir. Du hast die Wahl.





9.		DIE ANTWORTEN LIEGEN IN DEINEM INNERN.


			Die Antworten auf die Fragen des Lebens liegen in Deinem Innern.�			Alles, was Du tun mußt, ist sehen, hören und vertrauen.





10.		Du wirst dies alles vergessen.


